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Politiſche Ueberſicht
Die Deukſchrift welche dem Abgeordnetenhauſe geſtern

gleichzeitig mit den Stenervorlagen zur Erläuterungdieſerletztern
igeſtellt wurde iſt in unſerer heutigen Morgen Ausgabe bereits
irz geſtreift Weiter iſt darin von beſonderem Jntereſſe das

Verhältniß wie ſich nach Durchführung der Reform das Ver
hältniß der Steuerbelaſtung von Grundbeſitz Gewerbe
und Kapital geſtalten würde Darüber entwickelt die
Schrift folgendes Bild der Grundbeſitz ausſchließlich der
gewerblichen Gebände iſt durch die Grundſteuer belaſtet mit
73 Millionen Tritt an die Stelle der Grundſteuer die Ver
mögensſteuer mit vorausſichtlich 12 Mill ſo ergiebt ſich für
den Grundbeſitz eine Steuererleichterung von
61 Millionen Mark Das Gewerbe iſt bisher belaſtet
mit der Staatsgewerbeſteuer in der Höhe von 20 Milliouen
Bergwerksabgabe 7 Mill Gebäudeſteuer von den gewerblichen
Gebäuden 2 Mill alſo im ganzen mit 29 Millionen Die
vorausſichtliche Belaſtung durch die Vermögensſteuer beträgt
10 Mill die Entlaſtung für das Gewerbe beträgt
alſo 19 Millionen Dagegen beträgt die Mehr
belaſtung des Kapitals durch die Vermögensſteuer
13 bis 14 Millionen Mark Dazu bemerkt allerdings
die Deukſchrift

Für Grundbeſitz und Gewerbe wird dieſer erheblichen Ent
laſtung in den Staatsſteuern eine Mehrbelaſtung in der
Kommunalbeſteuerung gegenüberſtehen umgekehrt die nur der
Gerechtigkeit entſprechende ſchärfere Heranziehung des beweg
lichen Kapitals in der Ermäßigung der Gemeindezuſchläge auf

die Einkommenſteuer einen theilweiſen Ausgleich finden
Jnwieweit das zutreffend iſt wird Gegenſtand weiterer Er
örterung ſein müſſen Die Auffaſſung der Regierung über
die Wirkung der Umgeſtaltung der Kommunal
ſteuer faßt die Denkſchrift alſo zuſammen

Die Wirkung der Reform auf den Haushalt der einzelnen
gegenwärtig in der verſchiedenartigſten Weiſe beſteuerten
Gemeinden wird vorerſt eine ſehr verſchiedene ſein und iſt

auch ſchon deshalb nicht mit Sicherheit in ihrem ganzen Um
fange zu überſehen weil die Erfolge welche eine verſtändige
Pflege des Gebührenſyſtems die zweckmäßige Umgeſtaltung
der jetzigen Ertragsſteuern in beſondere GemeindeRealſtenern

entziehen Nnum
daß den Gemeinden

haben können ſich der Vorausberechnun
kößlich bleibt aber die Thatſache

Halle

im ganzen durch den Verzicht des Staates auf die Ertrags
ſteiern ſehr wirkſame Hilfe zur Erkeichterung der kommunalen

Laſten gewährt wird
geſetze werden Steuerquellen mit einem bisher zur Staatskaſſe
geflöſſenen Ertrage von rund 100 Mill Mark für Zwecke der
kommunalen Beſtenerung frei Veranſchlagt man ſelbſt die
Mehrleiſtung die infolge Aufhebung des Geſetzes vom 14 Mai
1885 an Kreisſtenern aufzubringen ſein wird auf rund 30 Mill
Mark ſo bleiben zur Erleichterung der bisherigen kommunalenLaſten rund 70 will Mark oder etwa 2 Mark auf den Kopf
der Bevölkerung verfügbar mehr als 60 Prozent der von den

phyſiſchen Perſonen zu entrichtenden Staatseinkommenſteuer
Nach der Natur der Sache müſſen die einzelnen Gemeinden

ihren Antheil an dieſen Mitteln verſchieden verwenden je nach
dem bisher bereits das Schwergewicht der Gemeindelaſten in
höherem oder geringerem Grade auf dem Grund und Boden

ruhte oder unverhältnißmäßige Zuſchläge zu den Perſonal
ſteuern erhoben wurden Es iſt nur billig und entſpricht gerade

der Abſicht der Reform daß die Erleichterung vorzugsweiſe
denjenigen gewährt wird welche ſeither überbürdet waren

Mit dem Jnkrafttreten der Reform

neuem aufgenommen und in der noch fehlenden Minntenzahl

Abgeſehen von den beſonders gearteten Verhältniſſen einzelner
Gemeinden darf mit Sicherheit erwartet werden daß die nen
eröffneten Quellen überall die erforderlichen Mittel liefern um
nach der einen oder andern Richtung hin die Gemeindelaſten
fühlbar zu erleichtern

Der Schätzung des Ertrages der Vermögensſteuer
mit I vom Tauſend von allem ſteuerbaren Vermögen über
6000 Mark Werth liegt folgende Berechnung zugrunde Das
ſtenerbare Grundvermögen ausſchließlich der gewerblichen
Gebäude beträgt 42 Milliarden davon Schulden 17 Milliar
den bleiben ſteuerpflichtig 25 Milliarden Das gewerbliche
Anlage und Betriebskapital einſchließlich der gewerblichen
Gebände iſt veranſchlagt auf 20,6 Milliarden das ſonſtige
Kapitalvermögen auf 28,2 Milliarden im ganzen alſo 73,8
Milliarden Der Antheil an der Vermögensſteuer wird dem
nach geſchätzt für das Grundvermögen auf 12 Millionen für
das Gewerbe auf 10 Millionen für das Kapital auf 13 bis
14 Millionen im ganzen alſo 35 36 Mill Mark

Heute ſo ſchreibt man uns vom 9 d aus Paris
kann man hier wohin man hört und ſieht vernehmen daß das
Dynnmit Attentat eine ganz natürliche Folge der
Vorgänge in Carinaux ſei Aber an ein neues Dynamit
Attentat hatte niemand gedacht Les bons bourgeois de
Paris waren ſo weit von dieſer Erwartung eutfernt daß als
die Bombe deren Exploſion wenige Minuten ſpäter einem
halben Dutzend armer Teufel das Leben koſten ſollte anf der
Straße zu den Füßen eines Poliziſten ſtand die Bemerkung
eines der ſchuell hinzugekommenen Herren das Ding ſehe ganz
wie eine Höllenmaſchine aus und das dem halboffenen Deckel
des gußeiſernen Keſſels entfallende Pulver könne gern Dynamit
ſein von den Umſtehenden verlacht wurde Unaufgeklärt iſt
noch die Natur der Höllenmaſchine ſelbſt Zwei An
ſichten ſtreiten mit einander nachdem die urſprüngliche Be
hauptung des Portiers des Hauſes der Avenue de Opera daß
er die Zündſchnur abgeriſſen habe widerlegt worden iſt Die
eine dieſer Anſichten geht dahin daß ſich in der Maſchine ein
Uhrwerk befunden habe ſo geſtellt daß es zu einer Zeit die
Exploſion herbeiführen mußte zu der ſich Baron Reille ſeiner
Gewohnheit gemäß in den Räumen der Compagnie befand
Dieſe Auffaſſung iſt wenig wahrſcheinlich Weit wahrſchein

licher iſt es daß fich in der Maſchine der bekannte Glas
röhren Apparat gefüllt mit verſchiedenen Chemikalien
befunden hat welche Chemikalien wenn der Keſſel auf dein
Kopf d h auf ſeinem Deckel ſtand mit einander in Be

rührung gebracht waren und die Exploſion herbei
führen mußten nach einer vorher zu berechnenden
Anzahl von Minuten die dem Attentäter Zeit
gaben ſich ohne Aufſehen zu flüchten Dieſe Zeit ſcheint
auf acht bis zehn Minuten berechnet geweſen zu ſein Das
Erſte das notoriſch von den Entdeckern der Bombe geſchah
war daß ſie dieſe umdrehten d h wieder auf die Füße des
Keſſels ſtellten Dadurch hörte zeitweilig die Verbindung der
in den Glasröhren befindlichen Chemikalien auf der ſelbſt
thätige Entzündungsprozeß wurde unterbrochen Auf dem ganzen
ſpätern Transport iſt der Keſſel daun nachweislich immer auf
ſeinen Füßen ſtehend getragen worden Jn dem Polizeiburean
hat ihn wahrſcheinlich einer der Anweſenden wieder umgedreht
der Selbſtentzünder hat dann ſeine vernichtende Arbeit von
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Wintertage in der Alhambra von Granadag

Von Ernſt von Heſſe Wartegg
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Von dem Bade irrten wir durch ein wahres Labyrinth von
Gängen Zimmern mit Stuccoverzierungen bedeckt über Treppen
und Valkone zu einem reizenden Pavillon aus Marmor er
baut der berühmte Tocador de la Rehna das Toiletten
zimmer der Königin Wie ein Adlerneſt hängt der kleine von
Marmorſäulen getragene Pavillon an der ſteilen Felswand die
rauſchenden Fluthen des Tarro gerade unter ſich deren Getöſe
ſchwach bis hier herauf dringt Keine Königin hat jemals ein
ſchöner gelegenes Toilettenzimmer beſeſſen und die Loreley hat
ihr goldnes Haar auch nicht auf einem romantiſchern Felſen
gekämnmt Wie berückend mußte dieſes Bondoir geweſen ſein
als die Fresken an den Wänden in voller Farbenpracht waren
als perſiſche Teppiche auf dem kalten Marmorboden ruhten
und marokkauniſche Stickereien ſich über die Steinbänke
breiteten berauſchende Parfums die Ränume erfüllten und in
Da ſn paradieſiſchen Verſtecke die ſchönſten Frauen Andalnſiens

auſten
Zu dieſem Tocador lenkten wir immer wieder unſere Schritte

Tag für Tag es war unſer Lieblingsplätzchen gerade ſo wie
von Waſhington Jrving der ganz in der Nähe wohnte Durch
Boa fanden wir ſeine Behauſung Wir hatten in einem der

orzimmer des Tocador mehr als eine verſchloſſene Thür be
merkt und neugierig wie Damen ſchon ſind hatte eine derſelben
mich gebeten mir dieſe Thür öffuen zu laſſen Als einer
der Diener mit dem Schlüſſelbunde herbeiktam bemerkte er
richtig Esto es la habitacion del Sedor Wasington Irving
ganz wie ſie damals war Mit einer gewiſſen Ehrfurcht be
traten wir die kleinen niedrigen Räume deren erſter noch

daſſelbe Sofa und denſelben Tiſch enthſelt auf welchem
Jrving s herrliche Sagen und Geſchichten der Alhambra ent
ſtanden ſind An den Wänden befanden ſich Handzeichnuüngen
und unter dieſen auf dem Boden lagen ganze Stöße von
Handſchriften und Dokumenten die Archive der Alhambra aus
der chriſtlichen Zeit Das nächſte Zimmer mochte ſein Schlaf
immer geweſen ſein jetzt aber war es ganz leer Der Staub
ag in einer dicken Schicht dem Boden und Spinngewebe

waren in allen Ecken Das Fenſter öffnete ſich auf einen

kleinen lanſchigen Hof in deſſen Mitte doch warum ſoll ich
hier nicht die Worte Jrving s anführen Iſt doch alles ſo
geblieben wie es zu ſeiner Zeit war

Wie prachtvoll iſt dieſer Garten ſagt eine grabiſche Ju
ſchrift in welchem die Blumen der Erde mit den Sternen
des Himmels wetteifern Was kann mit dem Becken jener
Alabaſterfontäue verglichen werden gefüllt mit kryſtallenem
Waſſer Nichts als der Mond in ſeiner Fülle inmitten eines
Himmels ohne Wolken

Jahrhnunderte ſind vergangen ſo ſagt Jrving weiter aber
doch iſt viel von dieſer augenſcheinlich vergänglichen Schönheit
noch vorhanden Der Garten der Lindaraja war noch immer
mit Blumen geſchmückt die Fontäne zeigte noch immer ihren
kryſtallenuen Spiegel wohl hat der Alabaſter ſeine ſchneeige
Farbe rerloren und der Sockel bedeckt mit Schlingpflanzen iſt

etwas in dieſem Verfall das den Reiz dieſes lauſchigen
Plätzchens noch erhöhte denn es zengte von der Vergänglichkeit
alles Jrdiſchen

Jrving s Schilderung paßt wie geſagt noch heute Die
Myrten und Roſen waren in dieſem ſtillen kleinen Hofe noch
vorhanden ebenſo wie die Citronen und Orangenbäume in
deren dunklem Laube die goldigen Früchte glänzten und unter
ihnen zeigte ſich die zierliche Fontäne Und während wir das
reizende Buen retiro ſtillſchweigend betrachteten ſtreckte ſich eine
zarte Dämenhand zum Fenſter hinaus und brach einen kleinen

weig mit einer Orange von dem nächſten Baume eine
Orange aus dem ſtillſten lauſchigſten reizendſten Gärtchen von
Spanien dem Garten der Lindaraja Die ſchöne Amerikanerin
die dieſen Diebſtahl beging beſitzt die Orange noch heute
Wohl iſt die Frucht vertrocknet wohl ſind die Blätter welk
und morſch aber die Betrachtung dieſer verbotenen Frucht lenkt
unſere Gedanken immer wieder zurück an die Winterkage in
der Alhambra von Granada

Aus dem Garten der Lindaragja gelangten wir in die Jala
de las dos Hermanas ein kleines hohes Gemach wunder
bar reich in Azur und Gold und Spitzenarabesken dekorirt
und dabet ſo friſch und glänzend als wären die holden Sul
tanstöchter noch geſtern dageweſen Ein wunderbarer Dom
von Stalaktiten wölbt ſich über dieſes entzückende Gemach
vielleicht der ſchönſte ſeiner Art Gegen Oſten führen ähnlich
geſchmückte und vortrefflich erhaltene Ränme weiter zu einem

a d Sagle Freitag den 11 Noven m enber 1892beendet Unaufgeklärt iſt ferner womit die Bombe geladen
war man glaubt auf das Urtheil zu Rathe gezogener Sach
verſtändiger geſtützt mit Nitroglyzerin ſchlechter Qualität
Thatſächlich iſt die zerſtörende Wirkung der Höllenmaſchine
eine verhältnißmäßig unbedentende geweſen Das Geſammt
gewicht des ganzen Keſſels hat allen übereinſtimmenden Ans
ſagen nach mindeſtens 10 bis 12 Kilogr betragen Rechnet
man hiervon den Keſſel und die Glasröhren nebſt Chemikalien mit
zwei bis drei Kilogrammen ab ſo bleiben für die Ladung in der
ſich Eiſen oder Bleiſtücke nicht befunden haben acht oder neun
Kilo übrig Bei ſo viel Dynamit aber hätte der Schaden
den die Maſchine an dem Gebände der Rue des bons enfants
angerichtet hat bedeutender ſein müſſen Die Wohnung in
der ſich das Polizeibureau befand iſt ja vollſtändig zerſtört
und auch der Fußboden unter dem Tiſche auf dem die Bombe
geſtanden iſt durchgeſchlagen die Fenſter und ſelbſt ein Theil
der nächſtgelegenen Fenſterwand ſind herausgedrückt Aber
über dem Polizeibnreau hat die große Buchhandlung von
Dentu ihr Hauptlager 500,000 Bände liegen dort mit einem
Gewicht von 80,000 kg auf dem Fußboden nicht ein Stein
hat ſich hier gelockert und auch der Reſt des Hanſes zeigt
nicht wie damals das dyngamitirte Gebäude in der Rue de
Clichy Riſſe und Sprünge Von dem Attentäter hat man
noch weniger eine Spur der verhaftete Deutſche Viktor Rabe
ans Leipzig ſcheint nicht der rechte zu ſein welcher
Schmerz für die pariſer a Patrioten Der pariſer Stadt
rath nahm wie gemeldet eine heuchleriſche Tagesordnung
an welche den Tapfern die in der Erfüllung ihrer Pflicht ge
ſtorben ſind Achtung und Beileid ausdrückt und über das vor
geſtrige Verbrechen tiefe Entrüſtung kundgiebt Mit Recht
bemerkt Figaro dies ſei derſelbe Stadtrath der den
Mordbrennern vom Mai 1871 Denkmäler errichte Die
Panik bringt auch drollige Zwiſchenfälle mit ſich
Jedes unbekannte Packet das irgendwo auftaucht er
regt ringsum Todesſchrecken und wilde Flucht Jm
Eingangsflur des Hanuptpoſtamtes ſah der Pförtner eine
Blechbüchſe ſtehen Muthig erfaßte er ſie und ſtürzte ſie
ſchleunigſt in einen tiefen Waſſerbottich ſein gleichzeitiges
Geſchrei rief die Amtsdiener herbei deren einer ſofort betrübt
feſtſtellte daß man ihm ſein von ſeiner Fran herbeigebrachtes
Mittagseſſen ertränkt hatte Das Volk beginnt ſich auf
Selbſtfchutz einzurichten Jm Faubourg du Temple ſchlugen
Arbeiter einen Hauſirer der auarchiſtiſche Schriften ausbot
halb todt und in mehrern fozialiſtiſchen Vereinen wurde die
Gründung einer Knüppel Brüderſchaft confröèrie des
triqueurs beſchloſſen deren Mitglieder mit mächtigen Knüp
peln bewaffnet in alle öffentlichen Verſammlungen gehen und
auf jeden Redner einhauen wollen der auarchiſtiſche Redens
arten verlauten läßt

Daß die Demokraten bei der Präſidentenwahl in den
Vereinigten Stagten geſiegt haben ſo glänzend geſiegt
haben wie wohl die Hoffunngsfreudigſten unter ihnen ſelbſt
es vorher nicht geahnt haben wiſſen wir Es iſt auch be
richtet daß aller Vorausſicht nach ſogar die republikaniſche
Mehrheit im Senat beſeitigt werden dürfte Und woher
kommt es daß Grover Cleveland eine ſo rieſige Mehr
heit erzielte Das Programm oder um amerikaniſch zu
reden die Platform der Demokraten lehrt es uns

Wir wiederholen ſo heißt es in dieſer die ſchon ſo
oft ausgeſprochenen Lehrſätze der demokratiſchen Partei daß

andern Hofe zu dem Palio de los Leones dem Knlminations
punkte der vielen architektoniſchen Schönheiten der Alhambra

Lange nicht ſo großartig ſo majeſtätiſch wie andere Bauten
der Araber die ich in andern Ländern geſehen nicht einmal
ſo impoſant wie der große Hof des Alcazar von Sevillg iſt er
doch von der entzückendſten Lieblichkeit der ſteinerne Ausdruck
des ſüßen tränmeriſchen Haremslebens das ſich hier in den ihn
rings umgebenden Sänlenhallen in den von Domen über
höhten Pavillons und den anſtoßenden Sälen abſpielte Die
Pracht der Ausſchinückung iſt förmlich blendend die Schön
heit der mauriſchen Bogen die Zartheit der Säulen auf denen
ſie ruhen die goldſtrotzenden Slalaktiten der Dome das wun
derbare Netzwerk von blendend weißen Arabesken an den Wäu
den in welche ſich in kufiſchen Lettern Jnſchriften ans dem

zu einem Schlupfwinkel der Eidechſen geworden aber es lag
Koran verweben die kapriziöſen Außenwände die vielfarbigen
kunſtvoll ausgeführten Azulejos welche ſich läugs des Bodens
hinziehen und die Sockel bekleiden alles vereinigt ſich zu dem
zierlichſten aller Räume welche die Phantaſie mauriſcher
Architekten je geſchaffen hat Jn der Mitte dieſes ſtillen
lauſchigen Hofes erhebt ſich die berühmte Löwenfontäne ein
großes Doppelbecken aus reinſtem Alabaſter auf dem Rücken
von zwölf Löwen ruhend

Während wir in einer Ecke des Hofes unter dem Walde von
Säulen ſtanden und dieſes Bild ich möchte beinahe ſagen auf
ſaugten traten ein paar laute miauende Newyorker Touriſten
in den Hof und poſtirten ſich um die Löwenfontäne während
ein Photograph dieſe abſcheuliche Gruppe aufnahm Newhyorker
Yankees in dieſer Apotheoſe der mauriſchen Kunſt eine
Fauſt auf s Auge ein Froſch auf der Naſe des Apollo

Ernüchtert durch dieſes trotz ſeiner frechen Dummheit nicht
einmal lächerliche Jntermezzo eilten wir weiter fort aus der
Nähe dieſer Newyorker Tranmzerſtörer in die lange Sala del
Tribunal mit ihren ſchön geſchwungenen Stalaktitenbogen um
durch die Betrachtung ihrer architektoniſchen Schätze wieder in
dieſes Tranmreich zurückzukehren Kein Raum iſt ſo ſehr ge
eignet dies zu bewirken wie dieſe längs einer Schmalſeite des
Löwenhofes gelegene Halle deun das Ganze ſcheint wirklich ein
Werk von Genien zu ſein in erner Nacht aus dem Boden ge
zaubert ſo leicht ſo luftig ſo zart iſt dieſe wie ans weißenSeidenſpitzen aufgebaute da

Als wir unſere Blicke längs der theilweiſe aus Cederhels
gezimmerten reich vergoldeten Decke entlang gleiten ließen ge
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das Bedürfniß einer Regierung allein die Erhebung
von Stenern rechtfertigt Eine nicht nothwendige
Steuer läßt ſich mithin nicht rechtfertigen Wenn nun das
Zollhaus Zölle auf ſolche Gegenſtände legt welche in dieſem
Lande hergeſtellt werden ſo hebt der Unterſchied zwiſchen dem
amerikaniſchen und ausländiſchen Arbeitspreiſe den etwaigen
Nutzen für die Arbeit völlig auf während die ungehenern
weitern Laſten des beſtehenden Tarifs mit erdrückender Ge
walt auf unſere Farmer und Arbeiter fallen zu dem bloßen
Vortheil der Wenigen welche ſie bereichern Wir verlangen
deshalb eine Durchſicht der Tarifgeſetze welche ihre Un
zulänglichkeiten entfernt ihren Druck erleichtert und ſie auf
eine konſtitutionelle und gerechte Baſis bringt Wir ver
urtheilen das Me Kinley Geſetz als den Höhepunkt
abſcheulicher ne und billigen dieBemühungen der demokratiſchen Mitglieder des gegenwärligen
Kongreſſes ſeine drückendſten Beſtimmungen durch Auf
hebung der Zölle auf Rohmaterialien und Herab
ſetzung derſelben auf allgemeine Gebrauchsgegen
ſtände zu erleichtern Wir verſprechen die Aufhebung des
Me Kinley Tarifs als eine der wohlthätigen Folgen
welche das Volk erfahren wird wenn es der demokratiſchen
Partei die Macht anvertraut Seit dem BVeſtehen des
Me Kinley Tarifs verhalten ſich die Lohnverkürzungen der
Arbeiter zu den Aufbeſſerungen wie 10 zu 1 Wir ſtellen es
in Abrede daß der Wohlſtand des Landes durch den Tarif
irgend welche Zunghme erfahren hat und deuten nur auf den
Nothſtand die Lohnherabſehungen und Ausſtände in der Eiſen
induſtrie als beſten Beweis für unſere Behauptung hin

Der Sieg Cleveland s bedeutet alſo nichts Anderes als einen
Sieg des Freihandels über den Schutzzoll Der zukünftige
Präſidend Herr Grover Cleveland hat in Caldwell
New Jerſey am 18 März 1837 das Licht der Welt erblickt
Sein Vater ſtarb ſchon 1853 die Mutter aber lebte bis
1882 lange genng um noch die Erwählung ihres Sohnes
zum Gouverneur des Staates New York zu erleben Der
junge Grover verſuchte ſich als Lehrer und beſchloß dann nach
dem Weſten anszuwandern Auf der Reiſe nach Buffalo
machte er bei einem reichen Onfkel Lewis F Allen einen
Beſuch und dieſer bewog ihn in Buffalo zu bleiben Dort
nun bildete ſich Grover Cleveland im Bureau von Rogers
Bowen u Rogers zum Advokaten aus und im Jahre 1859
wurde er zur Praxis zugelaſſen Cleveland war dann ab
wechſelnd Aſſiſtant Diſtrict Attorney Advokat Sheriff und
wieder Advokat bis er im Jahre 1881 von den Demokraten
und Reform Republikanern zum Mayor Bürgermeiſter von
Buffalo gewählt wurde um in die arg verfahrene Stadt
verwaltung Ordnung hineinzubringen Dieſen Erwartungen
hat er vollſtändig entſprochen und es war daher nicht auf
fällig daß die Reformfreunde des Staates New York ihr
Augenmerk auf Grover Cleveland richteten und obgleich er
ſelbſt nichts für ſeine Kandidatur that wurde er doch im
November 1882 mit der ungehenern Mehrheit von 192,854
Stimmen zum Gouverneur des Staates New York gewählt
Jm allgemeinen iſt von allen Seiten zugegeben worden daß
er während der zwei Jahre ſeiner Verwaltung des Staates
New Hork mit Eifer die dort herrſchende Korruption bekämpft
hat und auch als Präſident wurde er gewählt um mehr
Ehrlichkeit in die Verwaltung zu bringen Grover Cleveland
der ſich mittlerweile verheirathet hatte trat am 4 März 1889
wieder in den Advokatenſtand zurück und obgleich ihm viel
Anlaß dazu geboten wurde hat er es doch Vermieden perſön
lich für ſeine Wiederaufſtellung thätig zu ſein Um ſo ehren
voller iſt ſein jetziger Trſoig

Halle und Amgegend
Halle 11 Nov

Die Finanz Kom miſſion beſchäſtigte ſich in ihrer
geſtrigen Sitzung u a mit einer Magiſtratsvorlage über Ein
führung eines neuen Beſoldungsplanes für die Lehrer
an den hieſigen ſtädtiſchen höhern Schulanſtalten
Den Gemeinden iſt geſetzlich eine theilweiſe feſt beſtimmte Beſſer
ſtellung dieſer Lehrerſtellen aufgegeben und die Magiſtrats
vorſchläge bezwecken die Anpaſſung an dieſe Vorſchriften Ob
gleich in Halle das Aufrücken in höhere Gehaltsklaſſen nach dem
Syſtem der Stellenzulagen beibehalten werden könnte ſoll doch
in Uebereinſtimmung mit bereits durch einige Mitglieder
der Stadtverordueten Verſammlung geäußerten Wünſchen künftig
das Syſtem der Stellenzulagen angenommen werden in der Art
daß die höchſte Gehaltsklaſſe nach 20 Dienſtjahren erreicht wird
Dieſe Einrichtung bedingt eine nicht unweſentliche Mehrausgabe
für die Stadtgemeinde beſonders auch da ſolche Lehrer die nach
Maßgabe des Stellenzulageſyſtems bereits höhere Gehaltsſtufen
erreicht haben als dieſes bei dem Alterszulageſyſtem der Fall

den einzelnen 1 M

ſein würde nicht ſchlechter geſtellt werden dürfen Nach den aufgeſtellten Verechnungen würde ſich nach Annahnte des vom
Magiſtrate vorgeſchlagenen Beſoldungsplanes das Durchſchnilts
gehalt der betreffenden Lehrer um etwa 2090 M jährlich er
höhen dazu kommen Stellenzulagen für die 9 älteſten Ober
lehrer in Höhe von je 600 M und eine Aufbeſſerung der Di
reitorengedälter Der Magfſtrat iſt nun der Meinung daß die
Stadtgemeinde an Zuſchüſſen zu den Unterhaltungskoſten der
höhern Schnlanſtalten bereits ſo viel leiſtet daß die Uebernahme
des ganzen Betrages der Mehrausgaben anf die Stadthaupt
kaſſenrechnung nicht angängig iſt und ſchlägt des alb vor zur
Beſchaffung entſprechender Neueinnahmen das Schulgeld um
jährlich 20 M für einheimiſche und um 30 M für auswärtige
Schüler zu erhöhen Die Finanzkommiſſion beſchloß der Stadt
verordneten Verſammlung die Annahme der Vorlage in der
Hauptſache zu empfehlen

Der Verein der Liberalen eröffnete geſtern nach der
Sommerpauſe die Reihe der regelmäßigen Vereinsſitzungen durch
eine gut beſuchte Mitglieder Verſammlung Nach einigen Worten
der Begrüßung an die Erſchienenen widmete der Vorſitzende
Hr Profeſſor Dr Kohlſchütter den in der Zwiſchenzeit ver
ſtorbenen Parteigenoſſen beſonders den rührigen Vereins
mitgliedern Kaufmann Fuhſt und Rentner Plötz einen warmen
Nachruf die Anweſenden erhoben ſich zu Ehren der Ver
ſchiedenen von den Plätzen Hierauf gab der Herr Vorſitzende
einen Rückblick auf die bemerkenswerthern politiſchen Ereigniſſe
wobei er den Jnhalt der Thronrede eingehender betrachtete
ferner das Verhalten des ehemaligen Reichskanzlers Fürſten Bis
marck die Stellung der Parteien zu einander c ſtreifte und im
Anſchluſſe daran wie üblich beim Wiederbeginn des politiſchen
Lebens die der liberalen Partei in der nächſten Zeit bevor
ſtehenden Aufgaben einerzBeleuchtung unterzog Die ſehr bei
fällig aufgenommenen Darlegungen weckten eine recht angeregte
Erörterung Dabei wurde der neu gebildeten Geſellſchaft für
ethiſche Kultur durch Verleſung eines die hochgeſteckten ſittlichen
Ziele der Geſellſchaft kennzeichnenden Zeitungsartikels gedacht
Hr Stadtrath Hildenhagen bezeichnete es als nothwendig
daß die politiſchen Parteien behufs Mobiliſirung der mächtigen
Kräfte des Volkes Stellung nehmen durch Eintreten in den
Kampf gegen die Veſtrebungen auf Einzwängung und Verx
knöcherung der Religion und Einſchränkung der Glaubensfreiheit
Die Parteigenoſſen beſonders die Mitglieder des Vereins der
Liberalen wurden darauf zum Beſuche der Verſammlungen des
Volksbildungsvereins eingeladen die geſunden Beſtrebungen
dieſes Vereins in welchem friſches liberales Leben pulſire ver
dienten alle nur mögliche Unterſtützung die leider bisher nicht
in erwünſchtem Maße gewährt ſei Erwägungen darüber was
der Liberale Verein in Zukunft zur Kräftigung und Ausbreitung
der liberalen Sache zu thun hat bildeten den Schluß der an
geregten Beſprechungen

Jm Stadttheater geht am Sonntag nachmittag als
Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen das Luſtſpiel Die
Augen der Liebe in Scene außerdem wird dazu der
Schwank Jn Civil gegeben Die Proben zu Wagners

Götterdämmerung haben ihren Anfang genommen
Das Werk ſoll noch im Laufe des Dezember aufgeführt

werden zWie bekannt gedenkt die Staatsregierung Pläne und
Zeichnungen verſchiedener hervorragender öffentlicher Jnſtitute
von Verkehrseinrichtungen c auf der Weltausſtellung in
Chicago auszuſtellen Darunter wird auch den Beſchreibungen
und Zeichnungen über die Einrichtungen unſeres nach neuem
Syſtem erbauten Bahnhofes eine Stelle eingeräumt werden
Vor einiger Zeit ſind zu dieſem Zwecke die Grundrißdispoſitionen
des Bahnhofes c durch Baumeiſter aufgenommen theilweiſe auch
photographiſche Fixirungen wiedergegeben worden

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thüringen veranſtaltet auch in dieſem Winterhalbjahre
eine Reihe öfſentlicher Vorträge Der erſte derſelben
findet nächſten Donnerstag ſtatt Es wird wie ſchon durch die
Anzeigen bekannt Herr Privatdozent Dr Wiener das Thema
behandeln Wie zeichnet man richtig nach der Natur Am
8 Dez ſpricht Hr Prof Dr Freiherr v Fritſch UeberVulkane am 12 Jan Hr Prof Dr Zopf Ueber die Bedeu
tung der niedern Organismen für den Haushalt der Natur und
des Menſchen am 9 Febr Hr Privatdozent Dr Fiſcher
über Aerzte und ärztliche Praxis im heutigen Arabien Dieſe
Vorträge finden abends 8 Uhr im Saale der Stadt Hamburg
ſtatt Das Eintrittsgeld beträgt für alle Vorträge 3 für

Der Vorſtand des hieſigen Gefängniß Vereins hielt
geſtern abend unter Vorſitz des Hrn Ober Regierungs Rath a D
Sack im Freyberg Brän eine Sitzung Nachdem der Schrift
führer des Vereins Hr Stadtdiakon Wehrmann die Nieder
ſchrift über die letzte Sitzung verleſen und über gewährte Unter
ſtützungen Mittheilung gemacht hatte berichtete Hr Paſtor
Winkelmann über die dringende Nothwendigkeit am bieſigen
Orte eine Zuſluchtsſtätte für jugendliche Verbrecher

re

und Sträflinge zu errichten Gerade auf das jugendliche
Gemüth vermag wohſthätige Einwirkung einen dauernden Ein
fluß auszuüben und oft gelingt es den einmal Verirrten auf den
rechten Lebeuspfad zurückzuführen Um dieſen Zweck zu erreichen
darf der jugendliche Verbrecher aber nicht unmittelbar nach ver
büßter Straſe in ſeinen frühern Lebenskreis in dem er zu Falle
gekommen zurückkehren ſondern muß unter ſtrenger Aufſicht
bleiben bis er bei einem Lehrmeiſter Aufnahme findet Bis jetzt
habe man als Nothbehelf die Knaben in einzelnen Fällen in der
Herberge zur Heimath untergebracht es würde aber weit zweck
mäßiger ſein eine eigene Zufluchtsſtätte zu Für den
Anfang würde es genügen ein Zimmer mit zwei oder drei
Betten einzurichten ein ſolches ſei in ſehr günſtiger Weiſe in
der Wohnung des Hrn Stadtdiakon Wehrmann vorhanden
zu dem man erforderlichenfalls die in demſelben Gebäude be
legenen und in Kürze frei werdenden Räume des Frauen
vereins hinzumiethen könne An die Unterbringung der
jngendlichen Sträflinge in der Zufluchtsſtätte ſchlöſſe ſich dann
folgerichtig die Beſchaffung von Lehrſtellen und die Beſtellung
von Pflegern für jeden einzelnen Zögling an Nach eingehender
Beſprechung erachtete der Vorſtand die Ausführung dieſes Planes
für überaus wünſchenswerth er hofft daß auch die Stadt dieſem
Werke ihre Unterſtützung nicht verſagen werde Die weitere
Bearbeitung der Vorlage wird den Herren Paſtor Winkel
mann Stadtdiakon Wehrmann und Kaufm Herm über
tragen Hr Herm klagt über die große Theilnahmloſigkeit
welche die Gemeinde Giebichenſtein den Beſtrebungen des
Vereins gegenüber an den Tag lege und es wird beſchloſſen an
entſprechender Stelle darüber vorſtellig zn werden Zum Schluſſe
W noch eine Reihe von eingelaufenen Bittgeſuchen geprüft und
erledigt

Jn geſlriger Firzrg des Jnnungs Ausſchuſſes der
als Vertreter der Königl Regiernng Hr Reg Aſſeſſor Lücke und
im Namen des Magiſtrats Hr Stadtrath Dönitz beiwohnten er
ſtattete n a Hr Maurermeiſter Friedrich weitern Bericht über
Begründung einer Hand werkermeiſter Vorbildungs und

en n e Der betr Ausſchuß hat ſich durch
dundſchreiben an die hieſigen Jnnungsvorſtände mit dem Erſuchen

Mitglieder zur Betheiligung zunächſt an einem
Lehrabſchnitt in Buchführnung Korreſpondenz Geſchäftsaufſatz
Wechſelkunde und Geſetzeskunde aufzufordern Es haben ſich
hierauf eine genügende Anzahl Meiſter bereit erklärt an dieſen
Uebungskurſen theilzunehmen Auch die Prüfungsordnungen der
einzelnen Jnnungen die ſich bisher nur auf die praktiſch techniſche
Seite erſtrecken ſollen einer Prüfung unterzogen und den Jnnungen
ſoll anempfohlen werden die Prüfung auch auf die Kenntniß
beſtimmter kaufmänniſcher Elementarfächer auszudehnen Des
weitern wurde der Vorſtand mit Abfaſſung einer Pelition an den
Reichstag zu 8 100e der Gew Ord beauftragt Den Jnnnngen
wird die Einrichtung von Se e e ehe empfohlen die
durch das neue Kranken Verſicherungsgeſetz beſonders günſtig
geſtellt ſind Eine Beſprechung galt dann noch der Gründung
einer Sterbekaſſe im Jnnungs Ausſchuß Ein Ausſchuß von 5
Mitgliedern wurde mit den vorbereitenden Schritten betraut
Schließlich wurde beſtimmt im April nächſten Jahres wieder eine
Geſellenſtücksausſtellung abzuhalten

Der Studentiſche Guſtav Adolf Verein hält
nächſten Montag in der Tulpe ſeine erſte Hauptverſammlung
in dieſem Winter Halbjahre U a wird Hr Superint Oßwald
Beyernaumburg über Erfahrungen aus Jtalien ſprechen

Der Volksbildungs Verein hat ſür morgen Sonn
abend einen Vortragsabend im Freyberg Brän angeſetzt Hr
Dr Oppenheimer wird über Talent und Genie ſprechen
Zu der Verſammlung ſind auch Gäſte willkommen

Der Stenographen Verein nach Stolze beging
geſtern im Saale der Kaiſer Wilhelms Halle unter zahlreicher
Betheiligung von Mitgliedern befreundeter hieſiger Stenographen
vereine wie auswärtiger Schriftgenoſſen und anderer Gäſte eine
Feier anläßlich ſeines 34jährigen Beſtehens Dem erſten
Theile des Feſtes wohnte auch einer der Begründer des Vereins
Hr Privatmann Karl Rathcke bei

Jn der Marktkirche wurde heute vormittag die Eides
vorbereitung der neu eingeſtellten Rekruten durch den
Garniſonpfarrer Archidiakonus Pfanne abgehalten Die Ver
eidigung ſelbſt erfolgte auf dem Kaſernenhofe

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 50 Perſonen
einſchl 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden

und zwar an Emphyſem 1 Krämpfen 7 Apoplexie 1 Lungen
ſchwindſucht 8 Darmkatarrh 2 Schlagfluß 3 Lungenentzündung 2
Urämie 1 Altersſchwäche 4 Lungen und Darmtuberkuloſe 1
Herzſchlag 1 Scharlach 1 Diphtherie 4 Selbſtmord 2 Hirn
geſchwulſt 1 Bauchfellentzündung 1 Schwäche 2 Blutvergiftung
Lungenentzündung 1 Herzfehler 1 Lungenkatarrh 1 Atrophie 2
Darmverſchlingung 1 Lungenlähmung 1

Jn einem Garten an der Ludwigſtraße erhängte ſich
geſtern abend der 40jährige Arbeiter Kl Der Mann war
unverheirathet was ihn zu dem Selbſtmorde veranlaßt hat iſt

gewandt die

wahrten wir dort die allerdings ſtark gedunkelten Porträts von
zehn Manren die auf Kiſſen kauernd eine Art Kriegsrath zu
halten ſchienen Lange Bärte umrahmen die ernſten Geſichter
Kopf und Körper ſind in weiße Burnuſſe gehüllt und mit
ihrer Rechten umfangen ſie das zweiſchneidige arabiſche
Schwert al fange genannt Dieſe Gemälde ſind die einzigen
der Alhambra wunderbar genng daß überhaupt auch ſie vor
handen ſind denn der Koran verbietet alle Darſtellungen von
Menſchen und Thieren Einer Tradition nach ſoll Jan
van Ehck der Vater der Oelmalerei eine Geſandtſchaft des
Herzogs von Burgnund nach der Alhambra begleitet und dort
dieſes Bild gemalt haben Schade daß er nicht auch die Prin
zeſſinnen und das ganze Harems und Hofleben der damaligen
Zeit um 1428 dargeſtellt hat

An einer andern Seite des Löwenhofes öffnete ſich uns die
Halle der Abencerrages mit einer Fontäne in der Mitte Die
dunkeln Flecken in dieſer Fontäne ſollen vom Blute der Mit
glieder dieſer Familie Beni Serra herrühren die von Boabdil
W letzten König von Grangda hier meuchleriſch ermordet
wurden

Wie alle andern Ränme iſt auch dieſer mit herrlichen Ara
besken geſchmückt und nur ein einziger iſt von den chriſtlichen Kö
nigen moderniſirt worden Karl V ließ die Moſchee der Alhambra
die ſich nahe dem Myrtenhofe befindet in eine katholiſche Kapelle
verwandeln auf einer Seite derſelben befindet ſich ein plumper
Altar ihm gegenüber auf der andern Seite eine hölzerne mit
dem ſpaniſchen Königswappen geſchmückte Galerie für die
Sonveräne Die prächtigen Wandarabesken wurden mit einer
fingerdicken Kalkſchicht bedeckt eine Barbarei und eine Wohl
that zugleich denn dieſe Uebertünchungen ſchützten die Wände
der Moſcheen vor dem gänzlichen Ruin

Das gilt übrigens nicht nur von der Moſchee ſondern von
vielen andern Räumen der Alhambra Während der dem
Manxrenreiche folgenden Jahrhunderte war die Alhambra ganz
dem Ruin überlaſſen der Plebs von Granada bewohnte viele
der Gemächer und ohne Verſtändniß für die herrlichen Axa
besken ließen ſie dieſelben kbertirhen Eine Tünche folgte der
audern bis die Schichten fingerdick waren Nun wird von dem
Direktor der Alhambra dieſe Kalkſchicht ſorgfältig von den
Wänden abgelöſt und ſo ein Meiſterwerk nach dem andern
wieder ans Tageslicht gezogen Ganze Säle Korridore Hallen
waren vermauert unbekannt und werden der Reihe nach durch

die Arbeiter des Senor Contreras wieder erſchloſſen Wer
weiß welche Schätze die Alhambra ſonſt noch birgt

Wie der Königspalaſt ſo ſind auch all die Thürme der
Umfaſſung wahre Schatzkäſtlein mauriſcher Kunſt Sie ſehen
von außen ſo ernſt ſo düſter ſo gewaltig aus und man glaubt
in jedem der kleinen Fenſter müßten in frühern Zeiten Kanonen
rohre geſteckt auf den Zinnen geharniſchte Krieger gehauſt
haben Aber als wir eindrangen fanden wir ſtatt dumpfer
Kaſematten die wunderherrlichſten Haremsräume jeder Thurm
ein Königspalaſt und ſtatt der Kanonen mögen wohl reizende
Prinzeſſinnen aus den Fenſtern gelugt und den Serenaden
ihrer verliebten Anbeter gelauſcht haben Von den Arabesken
an den Wänden nehmen die Fabrikanten der berühmten grang
diſchen Spitzen ihre Muſter und kein pariſer Zeichner könnte
dafür etwas Schöneres vorfinden

Stundenlang weilten wir in der Torre de la Cantiva Torre
de los Infantes Casa de Sanchez und andern und je mehr
wir davon ſahen je öfter wir wiederkamen deſto mehr wurden
wir davon gefeſſelt Wir nahmen uns ſtets Jrving s Sagen
und Geſchichten der Alhambra mit und ich entſinne mich
weniger angenehmerer Stunden als jener welche wir in den
kühlen phantaſtiſchen Prachtbauten der Maurenburg ruhend
mit der Lektüre dieſer Geſchichten zubrachten Geſchichten
welche uns dank der lebendigen Darſtellung des großen Schrift
ſtellers die längſt entſchwundenen Bewohner dieſer Burg lebhaft
vor Augen zauberten

Nur die Thürme der Feſtung der Alhambra der düſtern
rninenhaften Alcazaba ſind wirklich dem Kriege beſtimmt und
enthalten keine mauriſchen Wohnungen Aber auch ſie haben
ihren Reiz Von dem Ciſternenplatze führt ein kleines gewöhnlich
verſchloſſenes Pförtchen in das Gemäner der Feſtung Als
wir es zum erſten mal durchſchritten befanden wir uns zuunſerer Ueberraſchung in einem der herrlichſten Schlupfwinkel

der Alhambra Zwiſchen der tief in den bewaldeten Abgrund
fallenden äußern Umfaſſungsmauer und der ſich über uns hoch
emporhebenden zweiten innern Mauer befindet ſich eine lange
etwa zwanzig Schritte breite Terraſſe und dieſe iſt mit derü bigen Tropenvegetgtion bedeckt Feigen und Du

ananen und ſelbſt Palmen überſchatten die ſchmalen wohl
gepflegten Wege an den Mauern wucherten Ephen und Myrthend auf den Parapets ſtanden große Töpfe mit blühenden

legndern und die Beete waren mit den ſchönſten Roſengefüllt

Jn den alten Kaſematten des Torre de la polvera hat ein
granadiſcher Gärtner ſeine Wohnung aufgeſchlagen und
während ihm die weit vorſpringenden Baſtionen zu denen
Stufen hinabführen als Gemüſegärten dienen hat er
aus dem langen Feſtungshofe einen Luſtgarten gemacht
Am Ende des Gartens erheben ſich die beiden Zwillingsthürme
Torre de la guardia und Torre de la vega mächtige vier
eckige Bauten von roſenrother Farbe die Wahrzeichen von
Granuada Von wo immer man kommen mag dieſe beiden
Thürme ſind das erſte deſſen man von Granada gewahr wird
Wie oft klommen wir über die alten Steintreppen empor und
auf den Mauern entlang zu dem zweiten größern Thurme
dem Torre de la vega Auf den Zinnen des letztern befindet ſich
eine große Sturmglocke Jhr Schlag zeigt die Stunden für dieBewäſſerung der Se an ſie ſchlägt auch des Abends und

Morgens und einmal im Jahre wird ſie vierundzwanzig Stun
den ununterbrochen geläutet Es geſchieht dies jeden 2 Ja
nuar zur Erinnerung an die Einnahme der Alhambra durch
die Chriſten am 2 Januar 1492

So brachten wir über eine Woche täglich in der Alhambra
u bei Tage und zuweilen bei hellem Mondſchein auch in denPäten Abendſtunden An jedem Tage entdeckten wir neue

Räume Korridore Keller unterirdiſche Gänge und der
Direktor der Alhambra Seſdor Coutreras gab uns über all
dieſe Räume die gewünſchten Erklärungen Niemand iſt darin
ſo bewandert wie er ſein Vater war vierzig Jahre lang
Konſervator dieſes Maurenſchloſſes geweſen und Contreras
der Zweite iſt in der Alhambra aufgewachſen Er hat be
ſtändig 30 bis 40 Angeſtellte unter ſich und augenblicklich ſind
mit den Reſtaurirnngsarbeiten 100 Arbeiter beſchäftigt Der
Regierung koſtet die Erhaltung der Alhambra jährlich 30,000
Peſetas und überdies hat ſie für Ausgrabungen Renovi
rungen uſw in den letzten Jahren weitere 30 Fres be
willigt Die Alhambra iſt Eigenthum des Staates mit Aus

ten des Bodens und der Häuſer der kleinen innerhalb der
Alhambra befindlichen Stadt Dieſe wird von den Nachkommen

der alten Maurenſklaven und Bedienſteten bewohnt und ihr
Beſitz beruht auf alten Schenkungen der Maurenkönige welche
die Regierung anerkannt hat

m



nicht bekannt Seine Eltern mit denen er in
Meinungsverſchiedenheit gerathen zu ſein ſcheint hatte der Mann
dte einem Entſchluſſe ſich das Lehen nehmen zu wollen
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Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 14 November 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Petition des Gemeindekirchenraths zu St Moritz
2 Petition Abänderung des Geiſtſtraßenkanals betr
3 Petition des Droſchkenführer Vereins
4 Vermiethung von Räumen im Schlachthauſe
5 Mittelbewilligung für die Staats Gebäudeſteuer Reviſion
6 Ueberſicht der zur Beſchäftigung Arbeitsloſer

auszuführenden Arbeiten
7 Antrag auf Befeſtigung von Wegen c
8 Bewilligung wegen des Rathskellers

n Anweiſung von Mitteln aus der Anleihe zum Rathskeller
eubau
10 Verpachtung von Ausladeſtellen in den Pulverweiden
11 Bewilligung für Straßenreinigung
12 Mittelbewilligung für Ausführung von Pflaſterarbeiten
J e des neuen Normaletats an den höhern Lehr

anſtalten
14 Erhöhung des Schulgeldes an denſelben
15 Zwangsenteignung wegen eines zur Kl Klausſtraße ent

fallenden Landſtreifens
a ſebung eines Kuratoriums für den Schlacht und

ehho
17 Bewilligung der Koſten für den Umbau eines Gewächshauſes in der Stadtgärtnerei f G b

Ge ſchloſſene Sitzung
18 Petition Herfter Straßenland betr
19 Anſtellung eines Polizei Sergeanten
20 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes

bezw Neuwahl
21 Aunſtellung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Stadt Theater zu Halle
Don Carlos

Dramatiſches Gedicht in 5 Akten von Friedrich von Schiller
Der geſtrigen Aufführung ging ein von Frl Greve ver

ſtändnißvoll geſprochener Prolog des Hrn Anthony voran der
der Bedeutung des Tages entſprechend die echte Kunſt wie
Schiller ſie in ewigen Werken verkörpert habe gegenüber der
modernen Afterkunſt verherrlichte Dann folgte die Aufführung
von Don CarlosEs mag manchen überraſcht haben daß Schiller s Geburtstag
uns gerade dieſes Werk brachte Don Carlos hat noch nicht
die reif Vollkommenheit der ſpätern Stücke und nicht mehr die
alles fortreißende maßloſe und ungezügelte Kraft der Jugend
dramen und es ſieht dieſen auch in techniſcher Beziehung ganz
entſchieden nach Vom Ende des dritten Aktes an tritt eine
weſentliche Verſchiebung ein deren Urſache wir auch dann nicht
verkennen würden wenn Schiller ſelbſt ſie nicht in den Briefen
über Don Carlos verrathen hätte Poſa der Held des Ge
dankens und des zündenden Wortes iſt der Liebling des Dichters
geworden und drängt den Titelhelden aus der überragenden und
herrſchenden Stellung in die des Deuteragoniſten hinab Und
dabei geht mit ihm ſelbſt wenn auch vielleicht nicht in ſeinem
Charakter ſo doch in ſeiner Handlungsweiſe eine Veränderung

verſtändlich und begreiflich zuvor ſich Er hört beinahe auf
ſein Daß er ſeinem Freunde die Machtſtellung die er durch die
Gunſt des Königs erlangt hat verſchweigt t bis zur Unver
nünftigkeit unzweckmäßig und gefährlich daß er den Prinzen
verhaften läßt bringt ihn auf eine Bahn die keinen zum Guten
führenden Ausgang zuläßt und indem er ſich endlich opfert giebt
er die Sache der er dient mehr als halb preis Schiller ſelbſt
hat Poſa s Aufopferung aus einer Urſache hergeleitet auf die das
Stück nirgends hindeutet Seine mißlungene Rechtfertigung
macht die Größe des Fehlers nur um ſo ſichtbarer Poſa opfert
ſich und damit thatſächlich auch die Sache ohne Noth und das
wirkt nicht tragiſch ſondern peinlich tUnd doch zweifle ich nicht daß das Stück auch in der geſtrigen
Aufführung die Zuſchauer tragiſch erſchüttert hat Von Schiller
C wie vielleicht von keinem andern jenes Wort daß er vom
Säuger ſpricht

Wie mit dem Stab des Götterboten
Beherrſcht er das bewegte Herz

Die Größe die feine Helden zeigen erreicht in ihrem Unter
ange ihren Gipfel und wir fragen wenn wir das gewaltige
chickfal die Menſchen des Dichters erheben ſehen indem es ſie

zermalmt nicht mehr kaltherzig nach ob es durch eine Noth
wendigkeit oder durch eine leicht zu vermeidende Verkehrheit ent
feſſelt iſt So lange wir die Bühne vor uns aufgethan ſehen
De n Kritiker verſtummen vor dem edel genießenden

enſchen
Das iſt bei Don Carlos nicht im wenigſten der Fall ja dies

Stück hat ſeine ganz beſondern Vorzüge Richard Wagner ſagt
von ihm mit Recht
war iſt und bleibt erſtaunlich Jn welcher Sprache der Welt
finden wir Menſchen aus den höchſten Lebensſphären Monarchen
und ſpaniſche Granden Königinnen und Prinzen in den heftigſten
und zarteſten Affekten in ſolch vornehmer menſchlich adliger
Natürlichkeit zugleich ſo fein witzig und ſinnvoll vieldentig ſo
ungezwungen würdevoll und doch ſo kenutlich erhaben ſo draſtiſch
ungemein ſich ausdrückend Aber der größte Vorzug des
Dramas liegt darin daß in ihm der Gedanke der politiſchen
und der religiöſen Freiheit in unvergleichlicher Erhaben
heit und mit hinreißender Gewalt zum Ausdrucke gekangt Des
halb iſt dies Drama das Drama der gebikdeten Jugend ſofern
ſie nicht blaſirt iſt Ein Geſchlecht auf das die Beredtſamkeit
und die Geſinnung eines Poſa nicht mehr wirken kann ſich be
graben laſſen

Die Titelrolle iſt frei von Unklarheit Das Enthufiaſtiſche den
Mangel an Feſtigkeit die Beſtimmbarkeit aber auch die Bildſam
keit und Veredlungsfähigkeit dieſer Natur hatte Hr Bach ſehr gut
erkannt und führte den Charakter mit verſtändigem und lebhaftem
Spiel überall bemüht dem Schematiſchen und Routinenhaften
auszuweichen durch alle Stadien ſeines Werdens hindurch er
hob ſeinen Helden allmälig empor bis zu jener Männergröße
5 der auch eine Eliſabets bewundernd aufblickt Der lebhafte

eifall den der junge Künſtler mehrfach fand und auch am
Schluſſe wo der Aufbruch dazwiſchen trat reichlich verdient hätte
wird ihn unzweifelhaft in ſeinem ehrlichen Vorwärtsſtreben noch
mehr ermuthigen Der Marquis Poſa iſt unzweifelhaft eine
dankbare ja eine der Rolle aber dem Darſteller erwächſt
eine nicht chwierigkeit aus der Aufgabe ihm wenigſtens

einbar die Einheit des Weſens zu geben die er im Laufe des
tückes verliert wenn er ſie überhaupt beſeſſen hat Der Held

des Freiheitsideals muß doch ein der Wahrheit ſein und
Poſa hat ein gut Theil von einem Je

Naushleiderstoye

Was hier dem deutſchen Geiſte gelungen

be ihm in bedenklicher Weiſe das Mittel und er iſt nicht nur
wie
Diplomat ſondern auch im Dienſte ſeines hohen Jdeals ein
Jntriguant Später aber hat er ganz zu viel von einem unklaren
und unpraktiſchen Gemüthsmenſchen an ſich wie er ja auch durch
ſein Ungeſchick zu Grunde geht Daß es ihm auch gar nicht an
Größe fehlt dafür ſorgt freilich Schiller s Genins und daß die
Geſtalt den Zuſchauern durchaus ſympathiſch blieb das war zu
nicht geringem Theile auch das Verdienſt des trefflichen Dar
ſtellers Das wahre und reine Pathos mit dem Hr Rinald ſeinen
Poſa beſeelte ließ den h nicht zu kritiſcher Beſinnung
kommen Gleich im Anfange in der erſten Scene mit Carlos
ſchlug er den richtigen Ton an den der Herzlichkeit und Natür
lichkeit und in der großen Scene beim Könige zeigte er eine
gewiſſe Urſprünglichkeit und Echtheit der u die es uns
kaum zum Bewußtſein kommehß ließ daß ſein Held ſich ja gerade
hier der ſchlauſten Berechnung befleißigt Daß ein ſolcher Dar
ſteller auch in der Scene des Abſchiedes von der Königin und in
der Kerkerſcene die Gemüther der Zuſchauer vollkommen beherrſchte
verſteht ſich von ſelbſt Dieſe Wirkung gelangte auch zu leb
haftem Ausdrucke

Der König iſt als ein bedeutender Charakter angelegt den
bei aller Dürfligkeit und Oede ſeines Weſens doch eine gewiſſe
Größe nur im Angenblick höchſter Erregung verlaſſen darf
Hrn Schreiner der dieſe Rolle ſpielte haben wir ſchon beſſer
geſehen Er war nicht immer genügend König wo er es ſein
ſollte Manchmal ſprach er zu haſtig auch wohl nicht deutlich
genug geſtikulirte zuweilen zu viel und ließ hier und da ein
Pathos tönen das nicht am Orte war ſo in jenem Schlaf find
ich in Escurial das doch viel mehr mit müder Reſignation zu
ſprechen iſt und auch in den Worten Man laſſe meine Garden
unter die Waffen treten uſw wo ſchon die Bühnenweiſung

Nach einigem Beſinnen davor warnen mußte den Befehl anders
als in dem ruhigen Ton eines herrſchgewohnten Mannes zu
ſprechen Uebrigens ſpielte auch Hr Schreiner nicht ohne Beifall
Daß neben vielen andern wohlmotivirten Streichungen auch die
großartige Scene zwiſchen dem König und dem Jnquiſitor
Kardinal ausfiel das kann nur die Noth entſchuldigen

Die Königin iſt ein Weſen das Carlos Leidenſchaft ebenſo be
greiflich macht wie ſein Verzichten Sie iſt ſo wie Frl Greve
ſie darſtellte Jhre Würde wird durch Anmuth gemildert ihre
Klugheit iſt mit Herzensgüte verbunden ihre Tugend iſt ſo
ſicher daß ſie die Maske der Strenge und Härte verſchmähen
darf ihr Blut pulſirt franzöfiſch lebhaft und ſie wahrt ſich an dem
ceremoniellſten Hofe der Welt genau ſo viel Freiheit wie ihr
ihre Pflicht geſtattet Zu dem höchſten Adel der Menſchheit
zählend iſt ſie als Weib von ſolcher Zaubermacht daß Carlos
ſeine Liebe zu ihr mit Anbetung vertanſchen kann und ein Gefühl
der Anbetung iſt es auch was Poſa in der heftigſten Bewegung
ihr zu Füßen ſtürzen läßt Bulthaupt ſagt Vielleicht hätte ihn
auch ein letzter Scheideblick in eine lachende Landſchaft auf die
Knie geſtürzt ſo wird er der Bedeutung des Vorganges doch
nicht gerecht Als beſonders ſchöne Momente in Frl Greve s
Spiel möchte ich die Scene im Kabinet des Königs und die
Scene des Abſchiedes von Poſa hervorheben

Jn einem bedeutſamen Gegenſatze zu der Königin ſteht die
Fürſtin Eboli Sie iſt eine echte Spanierin in der Gluth ihrer
Leidenſchaft in der Schlauheit und Entſchiedenheit mit der ſie
auf die Eroberung des Gegenſtandes ihrer Liebe ausgeht und in
der Heftigkeit und Rückſichtsloſigkeit des Haſſes aus ver
ſchmähter Liebe ſo zeichnete Frau Rinald Pauli mit Recht
die Leidenſchaft aber eine ſelbſt in den Momenten der höchſten
Erregung noch von dem Hauche der Schönheit umfloſſene Leiden
ſchaft als den Grundzug im Charakter und Weſen der Eboli
Beſonders bewundernswerth war ſie in jenem Monolog wo die
Verſchmähte von einer Nebenbuhlerin verdrungen mit wunder
bar ſcharfer Dialektik dieſe Nebenbuhlerin entdeckt Nur eine
falſche Betonung kam vor und zwar hier

der Grundton des Zornes auch hier durchgeht
am Schluſſe dieſer Scene ſprach befremdete Es
der drei Bearbeitungen Woher iſt es Die Leidenſchaftlichkeit
in der Bekenntnißſcene war gewaltig Hier ging die Darſtellerin
jedenfalls hart an die Grenze deſſen was ſtatthaft iſt bis an die
Grenze aber doch nicht hinüber

Von andern Darſtellern mag hier noch Hr Friedau als
Domingo und Hr Schmidt Häßler erwähnt werden der die

überdies noch ifreikich zu keiner entſchiedenen Wirkung bringen konnte anf die

ſie ja auch nicht angelegt iſt A B
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Von Frau Dr M Wettſtein Adelt erſcheint demnächſt
im Verlage von J Leiſer Berlin Barnimſtraße 20 eine
Schrift unter dem Titel 32 Monate Fabrikarbeiterin

ein Seitenſtück zu Paul Göhre s bekanntem Vuche Die Ver
faſſerin ſtudirte im vergangenen Frühjahr in Chemnitz als
Arbeiterin die Verhältniſſe der dortigen weiblichen Fabrik
bevölkerung und theilt das Ergebniß ihrer Studien in der ge
naunten Schrift mit

cagni s neue Oper Die Rantzau geſtern abend bei
Telegramm des B

geſchaffen
gerufen

m

Gerichtsverhandlungen

Kaſſel 10 Nov Orig Mitth
kaſſen Rendant Joh Dott aus Güdensberg einem Städtchen
unweit Kaſſel wegen ſchweren Amtsverbrechens Unterſchlagung
von Geldern und Fälſchung der zur Kontrolle dienenden Bücher c
Dott iſt ein Greis von 78 Jahren im Beamtendienſte des
Städtchens ergraut ſeit 50 Jahren Stadtkämmerer und ſeit
45 Jahren Rendant der Stadtſparkaſſe Er galt als ſehr ſolider
Mann und genoß großes Anſehen galt auch für einen der
reichſten Männer in Güdensberg Jnfolgedeſſen wurden die
Reviſionen über das Sparkaſſenvermögen nur oberflächlich aus

geführt Dott wurde v J vom Schlage gerührt und mußte ſein
Amt aufgeben Monate lang hielt er die Uebergabe des Spar
kaſſenvermögens hin ſodaß ſie erſt am 3 Nov erfolgte obſchon
der nene Rendant bereits am 1 Juli eingetreten war Als Vott
endlich die Schlüſſel übergeben hatte ging er ſtillſchweigend fort
verkroch ſich auf dem Boden und unkernahm einen Seibſtmord

ullhaupt den Poſa der erſten Akte bezeichnet ein großer hatte

er Die Darſtellerin
ſprach die Wörke Jch betete ſie an, mit Wehmuth während

Was die Eboli
Es ſteht in keiner

durch Streichung abgeſchwächte Rolle des Alba

Wie aus Florenz telegraphiſch berichtet wird hat Mas

ihrer erſten Aufführung einen großartigen Erfolg gehabt Ein
Cour berichtet über die enthuſiaſtiſche

Aufnahme der ſeltenen Schönheiten dieſer Partitur in welcher
Mascagni ſich ſelbſt tren bleibend ein Meiſterwerk erſten Ranges

Mascagni wurde unzählige male jubelnd hervor

i Vor hieſigem Schwur
gerichte erſchien heute der frühere Stadtkämmerer und Spar

verſuch Jnzwiſchen entdeckte man in der Kaſſe großartige Ver

ſſe einen Fehlbetrag von 300 Thlr

habe lebt die Anſehen fürden Haushalt hätten ſeine Einkünfte ganz erheblich überſchritten
und ei die Fehlſumme immer größer geworden Er habe inden ren von 1842 au nur 80 Thlr Gehalt bezogen und
für die Sparkaſſeuſhrung zuerſt 15 Thlr Nur dieſe Gering
fügigkeit des Gehaltes ſei ſchuld daß er in die Kaſſe Waren
er habe das Geld nicht in Bad Wildungen und Bad Nanu
am Roulettetiſch verſpielt wie vielfach behauptet werde er habe
ſtets ſolide gelebt auch in den letzten 10 bis 15 Jahren wo er
eine auf prozentualer Vergütung beruhende Einnahme von
bis 7000 M hatte fleißig an dem alten Defizit geſtopft Die
Geſchworenen nahmen mildernde Umſtände an worauf D zu
4 Jahren Gefängniß verurtheilt wurde

Vermiſchtes
Ein Kaiſerlicher Deukſpruch Von geſchätzter Seiles

erhält die Frankf Ztg folgende Zuſchrift Ereigniſſe und
Erörterungen der letzten Zeit rufen in mir eine Erinnerung wach
die wohl ein allgemeines politiſches Jntereſſe beanſpruchen darf
Es handelt ſich um einen Denkſpruch des Kaiſers der noch nicht
an die Oeffentlichkeit gedrungen iſt obgleich die Stelle wo er
ſich befindet Jahre lang für Hunderte zugänglich war und auch
nicht etwa der von jedermann zu reſpektirenden Sphäre der
privaten Exiſtenz ſeines Beſitzers angehört Jn den Räumen
einer königlich preußiſchen Geſandſchaft und zwar in einem
Zimmer das jeder paſſiren mußte der die Hilfsbereitſchaft des
Geſandten amtlich oder privatim in Anſpruch nahm ſtand und
ſteht vermuthlich noch ein Photogramm Kaiſer Wilhelm s IL
das aus der Zeit da er noch Prinz Wilhelm war wenn mich
meine Erinnerung nicht täuſcht vom Auguſt 1886 datirt mit
eigenhändiger Unterſchrift und dem Motto Oderint dum
metuant d h mögen ſie haſſen wenn ſie nur fürchten
Der Spruch ſtammt wie bei Büchmann nachzukeſen ift aus einer
alten Tragödie des Accius er wird ſchon von Eicero citirt und
war nach Sueton das Lieblingswort eines der Jmperatoren
Jch muß geſtehen daß das Bild und ſeine Deviſe mich ſtets aufs
neue gefeſſelt haben weit mehr noch als die davor ſtehende
Schale obgleich auch deren Jnhalt zu muſtern gerade an dieſerStelle ſeinen eigenen Reiz beſaß Der wartende Beſucher mochte

hier in einer amüſanten Sammlung von Viſitenkarten die Ver
treter der fremden Macht bei der der Geſandte beglaubigt war
gleichſam Revue paſſiren laſſen eine bunt zuſammengeſetzte Geſell
ſchaft von hohen Würdenträgern und verdienenden Kräften
Diplomaten und Gelehrten Trägern ariſtokratiſcher Namen und
homines novyi von niedriger Herkunft Alle dieſe Leute hatten
ebenſo wie ich Gelegenheit das moderne Kaiſerbild mit dem
antiken Jmperatorenwort zu betrachten

Kaiſer Wilhelm iſt wie faſt alle amerikaniſchen Blätter
rühmend hervorheben der einzige regierende Fürſt der zur
Columbus Weihefeier in Chicago einen Glückwunſch geſchickt
hat Das bereits erwähnte Beglückwünſchungstelegramm war an
den Staatsſekretär gerichtet und lautet wörtlich Der deutſche
Kaiſer läßt Jhnen durch den deutſchen Geſchäftsträger anläßlich
des 400 Jahrestages der Entdeckung Amerikas ſeinen aufrichtigen
Glückwunſch ausſprechen und verbindet mit demſelben ſeine herz
lichſten Wünſche für die fernere Entwickelung des großen Landes
an deſſen Spitze Sie ſtehen

Der Zuzug der Bevölkerung nach Berlin iſt einer neuern
Statiſtik der berliner Wohnungsverhältniſſe zufolge im Rück
gange begriffen Es ſtehen in Berlin gegenwärtig etwa 38,900
Wohnungen leer gegen 20,000 im Vorjahre und 15,756 Anfang 1891
Dieſe auffallende Erſcheinung der Zunahme KkLerer Wohnungen
iſt hauptſächlich darauf zurückzuführen daß der Zuzug nachgeloſſen
hat während die Bauthätigkeit in immer größerem Maßſtabe
ſich entwickelte Der Zuzug betrug 1889 noch 55,656 Kü,Fe ging
aber 1890 auf 50,138 1891 auf 47,205 Perſonen zurück Auch
in d J wird der Zuzug der Bevölkerung keineswegs die Höhe
der letztgenannten Ziffer überſteigen Dagegen ſteht die Zunahme
von Wohnungen 1890 war ein Mehr von 21,644 1891 ein
ſolches von 18,630 in keinem Verhältniß zu dem Zuzuge Die
Zahl der leerſtehenden kleinen Wohnungen die ſich ſonſt am
beſten vermietheten iſt eine unverhältnißmäßig große 1886 waren
etwa 4000 kleine Wohnungen unvermiethet 1891 ſchon 17,581 von
überhaupt 20,587 leerſtehenden Wohnungen

Die Sammlungen für Hamburg haben bisher die Höhevon 3 Millionen Mark erreicht 9 Höb
Selbſtmord im Eiſenbahnwagen

II Klaſſe des Aſchaffenburgerder Frankfurter Reiſende S

erſchoſſen aufgefunden
druß vor

Die Königin von England iſt durch die Geburt des Sohnes
vom Prinzen Ludwig von Battendberg zum 13 male Urgroß
mutter geworden Sie hat jetzt 55 lebende Abkommen 6 Kinder
36 Enkelkinder und 13 Urenkelkinder Die St James Gaz
rechnet zur Beruhigung aller dem Hauſe Hannover anhängenden
Engländer heraus daß zur Stunde nicht weniger als 75 Erben

für die engliſche Krone vorhanden ſind
Die Veruntreuunngen des wiener Advokaten Raiundl der

ſich wie gemeldet der dortigen Staatsanwaltſchaft ſelbſt ſtellte
belaufen ſich auf ungefähr 600,000 Fl Die Entdeckung erfolgte
gelegentlich des Ablebens des Grafen Philipp Capriani ehe
maligen Oberſthofmeiſters Die Schuldenlaſt Raindl s beträgt
über eine halbe Million infolge ſeiner Betheiligung an der
ſteiriſch kroatiſchen Kohlenwerks geſellſchaft Raindl hatte ſeiner
Zeit die Leitung der Erbſchaftsabwickelung nach dem Tode des
Kaiſers Ferdinand wobei es ſich um 80 Millionen Fl handelte

Hohes Alter Jn einem Kloſter in Jeruſalem ſtarb dieſer
Tage eine armeniſche Nonne im Alter von 118 Jahren Sie
war 17 Jahre alt in das Kloſter eingetreten und hatte ſeit
98 Jahren deſſen Thürſchwelle nicht mehr überſchritten

Jn einem Coupé
Mittags Poſtzuges wurde geſtern

Eppſtein in Augsburg geborenEs liegt Selbſtmord aus Lebensüber

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Freitag 11 Nov Oberon
onnabend 12 Nov Die Orientreiſe

Sonntag 13 Nov nachm Die Augen der Liebe Jn Civil
abends Die Hugenotten

Montag 14 Nov Die Orientreiſe
Dienftag 15 Nov Der Wildſchütz
Mittwoch 16 Nov Der Prophet
Donnerstag 17 Nov Die beiden Leo noren
Freitag 18 Nov Die luſtigen Weiber v Windſor
Sonnabend 19 Nov Emilia Galotti

ſuiten in ſich Der Zweck

nntceuungen und die Mitglieder der Sparkaſſeu Verwaltung ſielen
vor Schreck faſt zu Boden Eine Menge der in den Verzeich
niſſen aufgeführten Werthpapiere fehlte Man ſprach von 60 bis
100,000 M Jn den Büchern reihte ſich Fälſchung an Fälſchung
Dott iſt nun beſchuldigt von 1847 91 amtliche Gelder
im Geſammtbetrage von 40,200 M unterſchlagen und
die Kontrollxregiſter ſeit dieſer Zeit gefälſcht zu haben
Der Angeklagte an Geiſt und Körper gebrochen iſt
geſtändig er giebt an daß er ſchon 1847 als er die Sparkaſſe

Grosser Eingang
Die vollständige Robe prima Qualität

u S

Sonntag 20 Nov nachm Don Carlos
7 e abends Siegfried

Auswärtige Theater
Sonnabend den 12 November

Magdeburg Stadt Theater Die beiden Leonoreu
Leipzig Neues Theater Der Hüttenbeſißer

A Altes Theater Die wilde Maddnna
Weimar Hof Theater Die Journägliſten

Lewinvon Feuheiten

Wale Saale
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Streug feste Preise
Neuheiten

für die Winter Saiſon in hochfeinſter

III

o in bekannt groſzer Auswahlzu r Preiſen eJ 3 So an Waffſerdichte eS W W Winter Paletots Jagd und Iaugjoppen 7V A d W in Ehe rn Flocone in gröſzter ter Auswahl e S2 ä W in jeder Preislage J e 77 S äh Cheviot Anzüge Knaben Anzüge
d J und 2reihig Sv ehe Jacket u RockAnzüge Knaben Paletots

7 n c Turnor Roson s9 afts An 3 SS re racgk Anzüge elner Anzkinewabl vorrathis 7 Aläntel Weise u geidene Westen

S W oiss Halle e
eRobert Plotz v ſallecher en rin

u8 Khiul 35 lür Kohbleunbergbau u Briguettev

9 labrikation 6G Dis m g r eUnſere gt einverkaufsſtelle für riqgerettes und re

s en befindet ſich auf II der Deſſauerſtr aßze eben der
E iſenbahnbr ückeKarl Koch s Kuſſen und Frinbäckerei

empfiehlt den hohen Herrſchaften und verehrten Kunden I tiäglich
friſch S eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Kuchenſorten und

Herlobungs
und

Trauringe
ächt 8 und 14karätig Goldjedes Stück mit geſetzlichem

Feingehalts Stempel
unr ſolide

zu anerkannt billigſten

bei ſtreng reellerreiſen Bedienung
Alle gangbaren Größen ſtets

vorräthig
Gravirung und Erweitern der

Ringe gratis
u feinſten Gebäcke Beſonders aufmerkſam mache auf meine rühmlichſt be P R Tittel
nbertie je a kannten Speciglitäten feinſten geriebenen e Matzkuchen, Goh t Zubenn Vpouterie
Kerwettiwalre S S nach Art der Dresdener u inſte geriebene Napf Liebenanerſtraſte 25
igarreugchränke S kuchen mit Vanilleguß Berliner Napfkuchen Kaiſer und Melanche

Ilausapotheken S Zwieback 2e aSarderoß vhalter S Se Ftmnme Ha afeceeterbe BBobert Plötz
Zeitungmappen ete S iſt mit Ausſchluß der Kirchenſtunden geöffnet bis 9 Uhr Abends

zu bekannt billigen Preiſen Nur Nur NurRobert Plötz r Es aurl Ehe Herrenſtraße l re us wiſſe Isas Nil t Handelslehranstalt R Gollasoh H ws J
Aelteſtes und bewährteſtes Jnſtitut am Platze zur Ausbildung in Buchführung i üneti Zühne FlomBbireneteLeipzigerſtr 29 I prakt Zahnarzt

Il 7 6 448 9 Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpecte francofo h er Garnituren Engliſche Converſalion d v n S
län er geſtandene Plüſch 9 f e en bin zu nehmen geſucht Offerten unter

rieb Vilrkerireße 22 Hie l dr uckap par S 75 Vanbtponlagernd Suhh mhelpferde g geh

thei Stück 8,50 10 11,50 13 13,50n Erſtannliche Erfolge betreffs Erhaltung der Kohlenſänure erzielt n e u i5 15,50 und 17 k
in Kupfer Zinn und verzinnt man durch meine Apparate nach nenueſter geſetzlicher VorſchriftWärinſlaſchenſchrauben enth Halleſche Specialfabrik für Vierdruckapparate e Seit und St außelpferde

Fers n engier Kole s Herm Graeger Nachf Jnh Aus IIoske ünterricht im Schönſchreiben großte Auswahl

n e Robert Plötzr vilnnd Gotlelde Neuiy keiten n chtige Demenſhneiderin Nur Nur Nur
faſt neu mit Zubehör vpreis empfiehlt ſich zu Arbeiten in u außer

wieder eingetroffen in der

Scharrngasse 9 b

werth zu verkanfen Beſichtigung dem Hauſe Meckelſtraſze 9 2 Tr I Teipzigerſtraße I8
Dienstag den 15 d Mts Nach
mittags zwiſchen 3 u 4 Uhr Vor Damenkleider à 4 und Kinderkleiderben Steinthor Nr 5 Leihbibliothek 180 werden modern und billig Ein cinſpänniger Federrollwagen

t 7 von E v Masars Buchhandliung angefertigt Thomaſiusſtraſte 5 I I zum Faß und Flaſchentransport ge

c l t 72 re r G Patrunky ihr e hen Werte i Weetüberzieher von 5 4 an zu verkaufen Schulberz 18 zu kaufen geſucht Offerten unter e uiter G R 15 poſtlagernd

T Ku 29 J II 1460 an die i d Ztgn wehege denbert Sagc eing n n terrDanen ſueg an
4

en l J ß anr Boderne Faoons Waarenhaus für sämmil en hege

von 3,50 an bis zu den e a S

h u S u c u h e e 7 g S eFür den Anze e t ſich W Kömg in Halle Galle Druck und Verlag von Otto Hendel T Mit 2 Velblttlern

M
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